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Verwaltungsgemeinschaft
Corona-Information

Die Gemeinden Limbach und Fahrenbach informieren umfang-
reich und zeitnah auf Ihren Homepages www.limbach.de und 
www.fahrenbach.de über die aktuellen Entwicklungen!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Zahlen bleiben aktuell niedrig. In unserem Landkreis gilt des-
halb weiter die Inzidenzstufe 1, die niedrigste der vier möglichen 
Stufen. Die in der jeweiligen Stufe geltenden Regelungen können Sie 
unseren Homepages entnehmen. Nachfolgend aufgeführt der Hin-
weis bei Bestattungen und die ab sofort wieder geöffneten Einseg-
nungshallen. Dort haben wir uns in der Seelsorgeeinheit auf eine 
einheitliche Öffnung verständigt. Vor Beginn der Ferienzeit veröf-
fentlichen wir zudem die aktuell geltenden Regelungen im Zusam-
menhang mit Reisen. Bitte beachten Sie, dass Risikoeinstufungen 
verschiedener Länder dauernden Änderungen unterliegen. Infor-
mieren Sie sich deshalb gerade vor Reiseantritt und –rückkehr über 
die geltenden im Urlaubsland Regelungen. Auftretende Fragen rund 
um das Virus und seine Folgen beantwortet weiter das Bürgertele-
fon beim Landratsamt. Im Übrigen verweisen wir auf das Angebot 
auf unserer jeweiligen Homepage. Bleiben Sie weiter gesund!
 Herzlichst, Ihre Bürgermeister
 Jens Wittmann & Thorsten Weber

Aktuelles im Zusammenhang mit dem Virus COVID-19:
Religiöse Veranstaltungen und Bestattungen
Für Veranstaltungen von Kirchen sowie Religions- und Glaubens-
gemeinschaften sowie bei Veranstaltungen bei Todesfällen sind wie 
bisher die Erstellung eines Hygienekonzepts und eine Teilnehmer-
erfassung verpflichtend. Im Hygienekonzept ist insbesondere zu 
regeln, wie der Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten wird. 
Die zuvor genannten Veranstaltungen müssen nicht vorab angezeigt 
werden. Eine Anmeldung von Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
ist nicht erforderlich: 
Die Zahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die an religiösen 
Veranstaltungen in geschlossenen Räumen teilnehmen können, er-
gibt sich wie schon bisher aus der Einhaltung des Abstandsgebots. 
Eine medizinische Maske muss bei Veranstaltungen in geschlosse-
nen Räumen getragen werden. Im Freien muss diese nur getragen 
werden, wenn der vorgesehene Mindestabstand von 1,5 Metern zu 
anderen Personen nicht zuverlässig eingehalten werden kann. Bis-
lang war durch Ressortverordnung des Kultusministeriums geregelt, 
dass an religiösen Veranstaltungen im Freien maximal 500 und an 
Veranstaltungen bei Todesfällen maximal 100 Personen teilnehmen 
können. Diese Verordnung wird mit Wirkung zum 30.6.2021 auf-
gehoben, so dass dann hierzu keine Beschränkungen mehr gelten. 
Außerdem sind die Aussegnungshallen in der Seelsorgeeinheit bei 
Bedarf seit dem vergangenen Montag wieder geöffnet. Bitte beach-

ten Sie jedoch die zulässige Anzahl an Personen, die beim Abstand 
von 1,5 m in den Räumlichkeiten Platz finden. Ausgenommen vom 
Abstandsgebot sind Partner und engere Familienmitglieder.
Regelungen für Reiserückkehrer bei der Einreise:
Aufgrund der zunehmenden Reiseaktivitäten und im Hinblick auf 
die Ausbreitung der Delta-Variante empfiehlt das Sozialministeri-
um allen Rückkehrern, sich freiwillig testen zu lassen.  Gleichzeitig 
fasst es die derzeit gelten Regeln für Reiserückkehrer aus dem Aus-
land wie folgt zusammen: 
Nach Aufenthalt in einem einfachen Risikogebiet muss bis spätes-
tens 48 Stunden nach Einreise nachgewiesen werden, dass keine In-
fektion mit dem Coronavirus besteht – Testnachweis, Impf- oder 
Genesenennachweis muss über das Einreiseportal der Bundesrepu-
blik (unter www.einreiseanmeldung.de) übermittelt werden. 
Reisende im Luftverkehr oder nach Voraufenthalt in einem Hoch-
inzidenz- oder Virusvariantengebiet müssen sich schon vor der Ab-
reise testen lassen und müssen dem Beförderer, beispielsweise der 
Fluggesellschaft, ein negatives Testergebnis vorlegen (außer bei Vi-
rusvariantengebieten, wo grundsätzlich ein Beförderungsverbot gilt 
und die Vorlage eines Impf- oder Genesenennachweises nicht aus-
reicht). Auch bei der Einreisekontrolle in Deutschland durch die 
Bundespolizei kann der Nachweis verlangt werden. 
Der Testnachweis muss sich jeweils auf einen Test beziehen, der ma-
ximal 48 Stunden (bei Antigen-Tests) oder 72 Stunden (PCR) zu-
rückliegt. Für die Berechnung dieser Zeiträume ist der Zeitpunkt 
der Einreise maßgeblich. Bei Virusvariantengebieten verkürzt sich 
die Frist bei Antigen-Tests auf 24 Stunden. 
Die Liste des Robert-Koch-Instituts zu Risikogebieten finden Sie 
hier: https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coro-
navirus/Risikogebiete_neu.html 
FAQ zur Einreise: https://www.bundesgesundheitsministerium.de/
coronavirus-infos-reisende/faq-tests-einreisende.html 
Ein besonderes Augenmerk:
Die Gemeinden in ihrer Funktion als Ortspolizeibehörde unter-
stützen durch Priorisierung bei SARS-CoV-2 positiv getesteten Per-
sonen mit Reiseanamnese Indien die Kontaktpersonenermittlung. 
Bei Verdacht auf das Vorliegen der Indischen Variante (z.B. Rei-
seanamnese Indien) wird die Absonderung sowohl der positiv ge-
testeten Person, als auch der engen Kontaktpersonen engmaschig 
überwacht. Dies gilt sowohl im Hinblick auf die Einhaltung der 
Quarantäne, als auch im Hinblick auf Symptomentwicklung. Bei 
Bestätigung der Indischen Variante ist die engmaschige Überwa-
chung bis zum Ende der Isolation des Falls und der Quarantäne der 
Kontaktpersonen fortzuführen.
Absonderung: 
Die seit dem 28. November geltende Corona-Verordnung Absonde-
rung hat zuletzt mit Datum vom 22. Mai eine Änderung erfahren.
Absonderungspflicht:
Wird bei Einreise aus einem normalen Risikogebiet der Nachweis 
bereits vor Einreise übermittelt, so ist keine Quarantäne erforder-
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lich. Ansonsten endet die Quarantänepflicht, die grundsätzlich 10 
Tage beträgt, ab dem Zeitpunkt der Übermittlung des Nachwei-
ses. Nach Voraufenthalt in Hochinzidenzgebieten kann eine Tes-
tung frühestens fünf Tage nach Einreise vorgenommen werden. 
Nach Aufenthalt in Virusvariantengebieten dauert die Quarantäne 
14 Tage und eine vorzeitige Beendigung der Quarantäne ist nicht 
möglich – dies gilt auch für Personen mit Genesenen- oder Impf-
nachweis. In der jeweils gültigen Fassung der Verordnung ist gere-
gelt, wann eine Absonderung erfolgt und wann jemand sich selbst 
abzusondern hat. Bitte informieren Sie sich unter www.baden-wu-
erttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/uebersicht-co-
rona-verordnungen/coronavo-absonderung/.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2022 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2022 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 2. Juli 2021 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 
ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienst-
leistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel 
des Jahresprogramms 2022 ist, Impulse zur innerörtlichen Ent-
wicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen. Projektträger 
und Zuwendungsempfangende können neben den Kommunen bei-
spielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein. 
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der ört-
lichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des tägli-
chen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert werden 
unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien 
und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung können auch Arzt-
praxen, Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheits-
bereich gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grund-
versorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei 
zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen); 
innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten in 
Baulücken); Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung un-
verträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureif-
machung von Grundstücken gefördert. Bei eigengenutzten wohn-
raumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der 
Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt grundsätzlich 20.000 € (Mo-
dernisierung/Neubau), bei Umnutzungen bis zu 50.000 €. Für den 
Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälf-
te der zur Verfügung stehenden Mittel im Jahresprogramm 2022 
eingesetzt.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im Ortskern 
beitragen. Darüber hinaus sind Projekte von kleinen und mittleren 
Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur 
sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeits-
plätzen beitragen, förderfähig. 
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 binden-
de Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann grundsätzlich 
einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den Regelfördersatz und 
eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies nach bei-
hilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließ-
lich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnahme-
anträge enthalten auch die privaten Projekte. 

Das MLR entscheidet im Frühjahr 2022 über die Aufnahme in das 
ELR. Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 31.08.2021 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage kom-
men könnte, so wenden Sie sich an das Bürgermeisteramt Limbach, 
Frau Birgit Guckenhan, Tel. 06287/9200-14, E-Mail: birgit.gucken-
han@limbach.de oder an das Bürgermeisteramt Fahrenbach, Herrn 
Uwe Köbler, Tel. 06267-9205-17, E-Mail: koebler@fahrenbach.de, 
um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die 
zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im Frühjahr 2022 
umgesetzt und davor nicht begonnen worden sind.
Weitere allgemeine Informationen über die Fördervorrausetzun-
gen, die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden 
Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/la-
endlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter Info Antragstellung bei 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-
Antragstellung.aspx

Verschiedenes
KWIN - Viele Einweg-Kunststoffe werden verboten
Neckar-Odenwald-Kreis. Es ist auf Ausflügen, bei der Feld- und 
Forstarbeit immer wieder ärgerlich, ein Stück vermüllte Natur zu 
entdecken. Ein geradezu gigantisches Ausmaß aber hat dieses Är-
gernis an vielen europäischen Küsten angenommen. Werden Plas-
tikteile von Tieren verschluckt, können kleinere Teile bis zu 5 mm 
Durchmesser, Mikroplastik genannt, sogar bis in das Gewebe der 
Tiere aufgenommen werden. Sie landen dann unter Umständen als 
Wildfleisch, Fisch und Meeresfrüchte auf unseren Tellern. Hier be-
ginnen wir erst, ein riesiges Problem zu erkennen.
Die EU hat hierauf mit einer Richtlinie reagiert, die auf der natio-
nalen Ebene, so auch in Deutschland mit einem Verbot für Einweg-
Kunststoffe umgesetzt worden ist. Seit Juli dürfen in Deutschland 
bestimmte Einweg-Produkte aus Kunststoff, also Kunststoffpro-
dukte, die üblicherweise nach einmaligem Gebrauch entsorgt wer-
den, nicht mehr hergestellt werden. Das Verbot betrifft Produkte 
wie Wattestäbchen, Einmalbesteck und -teller, Trinkhalme, Rühr-
stäbchen, Wattestäbchen und Luftballonstäbe aus Kunststoff. Diese 
Kunststoff-Produkte werden am häufigsten an europäischen Strän-
den vorgefunden. Auch To-Go-Lebensmittelbehälter und Geträn-
kebecher wie -behälter aus geschäumtem expandiertem Polystyrol, 
auch bekannt als Styropor, sollen nicht mehr auf den Markt kom-
men. Der Handel darf aber seine Restbestände noch verkaufen. 
Für die Verbraucher entsteht damit keine akute Versorgungslücke, 
aber ein Einstieg zu anderen Kauf-Entscheidungen. Angebote für 
Mehrweg-Coffee-to-go-Becher und Trinkflaschen sind vielfach in 
Vorbereitung und auch im Handel mehr und mehr erhältlich. Die 
Möglichkeit, eigene Mehrweg-Becher für den Coffee-to-go befüllen 
zu lassen gewinnt an Verbreitung und ist ein wichtiger Beitrag zur 
Abfallvermeidung. Als Kunde sollte man also ruhig fragen, ob jetzt 
schon die eigene Mehrweg-Tasse im Coffee-Shop befüllt werden 
kann, oder Mehrweg-Tassen vorhanden sind. Spätestens ab dem 
Jahr 2023 besteht dazu eine Verpflichtung für die Anbieter von Spei-
sen und Getränken zum Mitnehmen in größeren Läden.
Wattestäbchen mit Papier-Stiel sind bereits seit Jahrzehnten festes 
Sortiment bei einigen Drogerien. Sie sind in Handhabung und Sta-
bilität den Stäbchen mit Kunststoffgriff gleichwertig. Als Alternati-
ve zu Kunststoff-Rührstäbchen sind Holz-Stäbchen auch bereits seit 
Jahren im Einsatz.
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Tel. 06281/906-0. 

Lehrstellenbörse Buchen: Duale Ausbildung im Neckar-
Odenwald-Kreis, jetzt noch schnell bewerben!
Die Überbetriebliche Ausbildungswerkstätte Buchen e. V. (ÜAB) 
veranstaltet am 22. Juli 2021 eine Lehrstellenbörse auf der Freifläche 
zwischen ÜAB und Zentralgewerbeschule Buchen. „Die Corona-In-
zidenz gibt es endlich her“, freut sich Stefan Kempf, Geschäftsfüh-
rer der ÜAB. „Wir können und wollen der Ausbildung im Neckar-
Odenwald-Kreis mit der Lehrstellenbörse auf der Zielgeraden noch 
einen Schub verleihen!“ Die Lehrstellenbörse findet am 22. Juli 2021 
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von 10:00 bis voraussichtlich 14:00 Uhr auf dem Parkplatz zwischen 
ÜAB und Zentralgewerbeschule Buchen in der Karl-Tschamber-
Straße 3 in 74722 Buchen statt.
Viele Unternehmen im Neckar-Odenwald-Kreis seien noch auf der 
Suche nach Auszubildenden für den Start der Ausbildung im Sep-
tember diesen Jahres. „Unser Ziel ist es, durch die Vereinbarung von 
Praktikumstagen direkt an den Ständen der Unternehmen noch im 
Juli und August die Verbindung zwischen Unternehmen und mög-
lichen Auszubildenden herzustellen,“ so Kempf. „Eine Lehrstellen-
börse in Präsenz - gerade in diesem Jahr – ist uns sehr wichtig. Das 
Angebot an Ausbildungsplätzen ist groß, deshalb auch die Chan-
cen für Ausbildungsinteressierte in unserer Region“, so Dr. Andreas 
Hildenbrand, Geschäftsführer der IHK Rhein-Neckar am Standort 
Mosbach. „Dass wir uns gemeinsam im Rahmen unserer Initiati-
ve Fachkräftesicherung Neckar-Odenwald-Kreis 2030 mit unseren 
Partnern wie der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbi-
schofsheim und dem Handwerk engagieren können, freut mich au-
ßerordentlich.“ Schirmherr dieser Initiative ist Landrat Dr. Achim 
Brötel. Stefan Kempf: „Der Aufruf geht an Alle die für dieses Jahr 
noch einen Ausbildungsplatz suchen – kommt am Donnerstag, den 
22.Juli zur Lehrstellenbörse und findet euren Traumjob!“

Es geht rund – Probier x 4
„Probier x 4“ ist ein Angebot für musikbegeisterte Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene, die über einen begrenzten Zeitraum ein Ins-
trument ausprobieren wollen, bevor der kontinuierliche Unterricht 
beginnt. Sie können in vier Stunden entweder nur ein Instrument 
oder bis zu 4 verschiedene Instrumente ausprobieren.  Der prakti-
sche Unterricht und die Beratung bieten eine gute Entscheidungs-
hilfe, ob das Musikinstrument auch das richtige ist. Die Instrumen-
te werden für die Dauer des Schnupperkurses von der Musikschule 
kostenfrei zur Verfügung gestellt. Das Schulgeld entspricht einer 
Monatsrate des Tarifes der jeweiligen Unterrichtsdauer. Weitere In-
formationen im Sekretariat der Musikschule, 06261 918960.

Erstmals Sommer-VHS in Mosbach
Die Volkshochschule bleibt 2021 für ihre Kunden auch in den Som-
merferien aktiv 
Zum ersten Mal bietet die Volkshochschule Mosbach in diesem Jahr 
in den Sommermonaten und insbesondere während der Großen Fe-
rien eine „Sommer-VHS“ mit zahlreichen Kursen und Workshops 
an. Holen Sie Versäumtes nach und lernen Sie endlich wieder neue 
Leute kennen! Bleiben Sie fit und in Bewegung mit Yoga, Zumba, 
Pilates & Co – zum Reinschnuppern in die verschiedenen Bewe-
gungsangebote wird es in diesem Sommer auch wieder das beliebte 
FIT im PARK – Programm geben, allerdings muss man sich diesmal 
wegen der begrenzten Plätze vorher anmelden. Oder Sie probieren 
einfach mal ein ganz neues Hobby aus wie Bildhauern oder Foto-
grafieren, denn auch für geistige und kreative Anregung ist gesorgt. 
Urlaub zu Hause kann mit der „Sommer-VHS“ also ebenso aktiv 
und gesund wie unterhaltsam und informativ werden. Ein Flyer mit 
den aktuellen Sommerkursen liegt an vielen Auslagestellen aus.
Die Angebote der „Sommer-VHS“ und auch aller anderen Präsenz- 
und Online-Veranstaltungen werden allerdings ständig aktualisiert 
und erweitert. Es lohnt sich daher, öfters auf der Homepage www.
vhs-mosbach vorbeizuschauen, um informiert zu bleiben. Für Rück-
fragen, Kursanmeldungen und Beratungen steht Ihnen das VHS-
Team zu den gewohnten Öffnungszeiten telefonisch unter 06261 / 
918660-0 oder per Mail unter info@vhs-mosbach.de zur Verfügung. 
Persönliche Beratungen oder Anmeldungen vor Ort sind leider der-
zeit nur nach vorheriger Terminabsprache möglich. Das vhs-Team 
freut sich schon sehr darauf, Sie baldmöglichst wieder persönlich 
begrüßen zu dürfen. Bleiben Sie gesund!

Kinderschutzbund sucht Familienbegleiter
„FabiA“ steht für „Familien begleiten im Alltag“ und ist ein gemein-
sames Projekt des Kinderschutzbundes im Neckar-Odenwald-Kreis 
und den Frühen Hilfen. „Wir suchen Menschen, die ehrenamt-
lich tätig werden wollen und gerne mit Kindern und Eltern arbei-
ten,“ sagt Anette Weigler, Leiterin der Geschäftsstelle des Kinder-
schutzbundes im Neckar-Odenwald-Kreis und als Koordinatorin 
zuständig für die Schulungen der Ehrenamtlichen. Die geschulten 
Familienbegleiter stehen Familien in belastenden Situationen unter-
stützend, circa 3 Mal pro Monat, zur Seite: sie spielen mit den Kin-
dern, leihen den Eltern ein offenes Ohr oder begleiten die Fami-
lien bei Kinderarztbesuchen o.ä. Der Einsatz ist zeitlich begrenzt: 
nach spätestens einem Jahr läuft die Begleitung der Familien durch 
die Ehrenamtlichen aus. Ende September beginnt ein neuer Fortbil-
dungsblock für die interessierten Ehrenamtlichen. Neben einem In-
fo-Abend, der am 21.09.2021 stattfinden wird, gibt es bis Ende Ok-
tober noch weitere thematische Module, die auf die Arbeit mit den 
Familien und Kindern vorbereiten. Informationen:
Nähere Informationen erteilt Anette Weigler von der Geschäftsstelle 
des Kinderschutzbundes.
Tel: 06261-9368803 oder per E-Mail: geschaeftsstelle@dksb-nok.de

DRK Gesundheitsprogramme
…..erst ca. ¼ aller Gruppen im Altkreis Buchen geöffnet
Aktiv etwas für die Gesundheit zu tun, ist zweifelsohne wünschens-
wert und sinnvoll, jedoch auf Grund der weiter unübersichtlichen 
Corona Situation und deren Entwicklung noch nicht überall mög-
lich. Trotz zahlreicher Lockerungen erfolgt nur da ein Wieder-
start, wo es auch sinnvoll und angemessen ist und die Raumsitu-
ation genügend Platz für jeden Teilnehmer zulässt. Die Gesundheit 
und Sicherheit der Übungsleiter und ihren Teilnehmern ist Dreh- 
und Angelpunkt der Öffnungsstrategien. Der DRK Kreisverband 
Buchen ist sich der Verantwortung bewusst und will mit richtigem 
Fingerspitzengefühl an die Öffnungsmöglichkeiten herangehen. Mit 
usschlaggebend ist hier natürlich auch immer die Verfügbarkeit von 
Räumlichkeiten und den jeweiligen DRK Übungsleitern. So steht ak-
tuell z.B. im Bereich der Wassergymnastik auch nur das Hallenbad in 
Schlossau und Külsheim zur Verfügung. Hier wurde bereits mit der 
Wassergymnastik für Senioren und AquaFit-Kursen gestartet. Auch 
vereinzelte Gymnastikangebote mit kontaktarmer Bewegung und 
Übungsstunden im Gedächtnistraining haben in der ersten Juliwoche 
unter Einhaltung der allgemeinen Abstands- und Hygienevorgaben 
mit ihren wöchentlichen Übungsstunden begonnen. Mit Konzepten, 
die kaum eine Ansteckungsgefahr bergen und den Teilnehmer sich 
sicher fühlen lässt. Der Kreisverband Buchen bittet um Verständnis, 
dass nicht alle Teilnehmer bei allen Veränderungen immer per Post 
informiert werden können. Geprägt durch ständigen Wechsel von 
Einschränkungen und Lockerungen, auf die immer reagiert werden 
muss wäre dies zeitlich, personell und kostenmäßig nicht möglich. 
Sollte aber eine Gruppe wieder neu eröffnen, so erfolgt diese Mit-
teilung per Post, persönlich über die/den ÜbungsleiterIN oder auch 
über eine Veröffentlichung in der Tageszeitung bzw. auch in den Ge-
meindeblättern. Jederzeit kann aber auch über die Geschäftsstelle der 
aktuelle Stand erfragt werden, Frau Wiessner 06281-5222-18.
Im 1. Halbjahr 2021 wurde im Bereich Wassergymnastik, Gym-
nastik, Tanz und Gedächtnistraining kein Beitrag eingezogen. Die 
Zahlung wurde ausgesetzt, sodass keine Kündigung erforderlich 
war und auch nicht ist. Die Teilnehmer der nicht stattfindenden wö-
chentlichen Angebote im 2. Halbjahr zahlen erst wieder anteilsmä-
ßig bei Wiederstart ihres Übungsangebotes. Im Kursbereich wurde 
zunächst der Fokus auf Outdoor-Angebote gelegt. Mit einem Pila-
teskurs in Buchen und 3 Yogakurse in Hardheim wurde Präsenzun-
terricht -von drinnen nach draußen- wieder möglich gemacht. An 
der frischen Luft wird Bewegung oftmals noch ganz anders wahr-
genommen. Sauerstoff und Sonnenlicht setzen Glückshormone frei 
und lassen die Teilnehmer mit viel Freude und großer Motivation 
dabei sein. Zweifelsohne werden diese Outdoorangebote auch lang-
fristig die DRK Gesundheitsprogramme ergänzen. Gleichzeitig wer-
den auch Online-Angebote erarbeitet, so dass für fast Jeden und je-
der Altersgruppe ein Angebot beim DRK Kreisverband in Buchen 
zu finden sein wird. 
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Was macht der Bio-Imker anders? 
Am Freitag, 30. Juli, 14 bis 16:30 Uhr haben Verbraucher die Gelegen-
heit, einem Bio-Imker bei der Arbeit zuzuschauen: beim Honigschleu-
dern, beim Beurteilen der Qualität und bei der Arbeit am Bienenstand. 
Zu der Veranstaltung zum Abschluss der diesjährigen Honigsaison la-
den die Bioland Imkerei Herrmann (Hirschlanden) und die Bio-Mus-
terregion Neckar-Odenwald ein. Anmeldung ist erforderlich unter 
06281 5212 1617 oder an ruth.weniger@neckar-odenwald-kreis.de. 
Treffpunkt und Weiteres werden bei der Anmeldung mitgeteilt.

Job-Crafting – eine besondere Bewerbungsstrategie
Online-Workshop am 26. Juli von 9.30 bis 12.30 Uhr
Beim Job-Crafting geht es um die Fähigkeit, eine eigene Mission zu 
entwickeln und diese über erweiterte Bewerbungsunterlagen Ar-
beitgebern proaktiv anzubieten. Im Workshop mit Miriam Specht 
vom Institut Yellow Frog erfahren Interessierte, warum „reguläre“ 
Bewerbungen in Corona-Zeiten keine gute Idee sind und wie man 
bei starken Bewerber-Konkurrenten*innen hervorstechen kann. 
Die Referentin zeigt den Teilnehmenden unter anderem, wie sie ihre 
Bewerbungsunterlagen mit Hilfe von Job-Crafting in ein überzeu-
gendes Angebot verwandeln können. Die Veranstaltung ist kosten-
los. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist per E-Mail 
unter SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de oder telefonisch bei 
Susanne Ehrmann (0791 / 9758-321) möglich. Die Veranstaltung 
findet am 26. Juli online mit einem kostenlosen, gut zu bedienen-
den Tool statt. Die Teilnehmer*innen benötigen ein internetfähi-
ges Endgerät (Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahl-
daten zum Portal werden mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt. 
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim und das Regionalbüro für berufliche Fort-
bildung, die mit dieser Veranstaltungsreihe insbesondere auch Ar-
beitsuchende der Generation 45+ ansprechen möchten.
Weitere Termine: 
·  Mental (Over) Load – Selbstmanagement am Dienstag, 21. Sep-
tember von 09.00 bis 11.00 Uhr

·  Charakterstärken nutzen – Zeigen Sie Ihr Gold! am Donnerstag, 
25. November von 16.00 bis 18.00 Uhr

Vereinsnachrichten
Kommunalraumturnier vom 19.07 bis 26.07.2021 
Anlässlich dem 100-jährigem Jubiläum vom FC Freya Limbach ist 
man Ausrichter vom diesjährigem Kommunalraumturnier 2021 aus 
den Gemeinden Limbach und Fahrenbach. Ein übliches Sportfest ist 
leider zurzeit noch nicht durchführbar und so haben wir uns dafür 
entschieden das Kommunalraumturnier inklusive der Pokalspie-
le in eine Sportwoche zu packen. Um das zulässige Corona Hygie-
nekonzept zu erfüllen und auf Rücksicht der anstehenden Rothaus 
Pokalspiele werden die Spielpaarungen in der Woche vom 19.07 bis 
26.07.2021 in Limbach und in Trienz durchgeführt.
Außerdem wollen wir zwei Jugendspiele am Freitag und Sonntag in 
Limbach austragen. Wir werden zu den Spielen eine Corona-kon-
forme Bewirtung im/am Sportheim anbieten.
Ein weiteres sportliches Highlight ist das Rothaus Kreispokal Halb-
finalspiel aus dem Spieljahr 2020/2021 gegen den TSV Sulzbach am 
Mittwoch den 21.07.2021 und die 1. Runde im Rothaus BfV-Pokal 
Region Odenwald am 25.07.21 FC Freya Limbach gegen den SV 
Viktoria Wertheim aus der Landesliga Odenwald.
Wir würden uns freuen möglichst viele Besucher aus dem Kommu-
nalraum begrüßen zu dürfen. Auf Ihr Kommen freut sich die Vor-
standschaft vom FC Freya Limbach und dem FC Blau-Weiß Trienz.
Spielplan Kommunalraumturnier 2021:
Montag den 19.07.2021:
–  Spielort Trienz; Spiel 4: JSV Limbach/Fahrenbach (A-Jugend) - SV 

Robern um 18.30 Uhr 
–  Spielort Limbach; Spiel 3: FC Freya Limbach - VfR Fahrenbach 

um 19.45 Uhr 
Dienstag den 20.07.2021:
–  Spielort Limbach; Spiel 2: VfB Heidersbach - FV Laudenberg 

um18.30 Uhr 
–  Spielort Trienz; Spiel 1: SV Wagenschwend - FC Trienz um 19.45 Uhr 

Freitag den 23.07.2021: 
–  Spielort Limbach D-Jugendspiel ab 17.00 Uhr
–  Spielort Limbach; 1. HF Sieger Spiel 4 - Sieger Spiel 3 um 18.30 Uhr 
–  Spielort Trienz; 2. HF Sieger Spiel 1 - Sieger Spiel 2 um 19.45 Uhr 
Montag den 26.07.2021:
–  Spielort Limbach; Finale Sieger 1. HF - Sieger 2. HF um 18.30 Uhr 

Voranzeige Pokalspiele
Rothaus Kreispokal Halbfinale 2020/21
Mittwoch den 21.07.21 um 18.15 Uhr Spielort Limbach 
FC Freya Limbach – TSV Sulzbach
Rothaus BfV 1. Runde Region Odenwald 
Sonntag den 25.07.21 um 17.00 Uhr Spielort Limbach 
FC Freya – SV Viktoria Wertheim
Davor ist ein Jugendspiel um 15.00 Uhr
Rothaus Kreispokal 1. Runde 2021/22
Mittwoch den 28.07.21 um 18.15 Uhr 
FC Daudenzell - FC Freya Limbach 

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, 74838 Limbach, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de
Gottesdienste vom 17.07. bis 23.07.2021
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros, per SE-App, über unsere Homepage oder per Mail an an-
meldung@kath-elf.de
Samstag, 17.07. 
Lim 10.30 Festgottesdienst zur Erstkommunion 
Da 14.00 Trauung 
Sonntag, 18.07. – 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Elztal
Ri (Sa) 18.00 Beichtgelegenheit
Ri (Sa) 18.30 Messfeier 
Da 18.30 Lobpreisgottesdienst
Limbach
Lau 10.15 Messfeier 
Wag 10.15 Messfeier gleichzeitig Livestream 
Lim 17.00  Messfeier zum Abschluss der Pilgerwanderung 

der KLB Balsbach/Wagenschwend 
Fahrenbach
Fa (Sa) 18.00 Beichtgelegenheit
Fa (Sa) 18.30  Festgottesdienst zum Patrozinium gleichzeitig 

Livestream (ev. Kirche) 
Ro 10.15 Messfeier 
Tr 11.30  Möglichkeit zum Kommunionempfang mit 

Liedern und Texten für eine kurze persönliche 
Besinnung vor und nach dem Kommunionemp-
fang (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)

Ro 14.00 Taufe 
@ 19.30 Zoom-Impuls Abendlob mit dem Propheten Elia
Montag, 19.07. 
@ 18.30 Rosenkranz/Andacht im Livestream 
Dienstag, 20.07. 
Krum 18.00 Rosenkranz
 18.30 Messfeier 
Da 18.30 Messfeier 
Tr 18.30 Messfeier gleichzeitig Livestream 
Mittwoch, 21.07. 
Au 18.30 Messfeier 
Wag 18.30 Messfeier gleichzeitig Livestream 
@ 20.00 Zoom-Impuls Heimat / Heimatlieder
Donnerstag, 22.07. 
Lau 18.00 Rosenkranz
 18.30 Messfeier  
Nb 18.30 Messfeier gleichzeitig Livestream (ev. Kirche)
Freitag, 23.07. 
Lim 18.30 Messfeier 
Ri 18.30 Schülergottesdienst gleichzeitig Livestream

mailto:ruth.weniger@neckar-odenwald-kreis.de
mailto:SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de
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ERSTKOMMUNION 2021
Die Erste Heilige Kommunion feiern
am 17.07.2021, Pfarrkirche St. Valentin, Limbach
· aus Limbach: Benett Dobranszki, Vincent Gramlich, Nils Mechler

Pfarrbüros geschlossen
Am Mittwoch, 21.07.2021, sind die Pfarrbüros unserer SE aufgrund 
einer Weiterbildung geschlossen. Wir bitten um Beachtung. Vielen 
Dank.

Pfarrbriefkosten
Mit der nächsten Ausgabe des Pfarrbriefes (25.07.-19.09.) werden 
die Austrägerinnen und Austräger den Kostenbeitrag für das Jahr 
2021 in Höhe von 9,50 Euro kassieren. Sie erhalten eine Quittung.

Seelsorgeeinheitsgottesdienst in Balsbach
Am Samstag, dem 24.07.2021, findet um 18.30 Uhr der bereits tra-
ditionelle Seelsorgeeinheitsgottesdienst statt. 
Diesen Gottesdienst feiern wir in diesem Jahr als Vorabendgottes-
dienst im Klostergarten Balsbach.
Das Thema heißt in diesem Jahr „Wer singt, betet doppelt“. Pande-
mie bedingt durften die Gottesdienstteilnehmer und -teilnehmerin-
nen in den vergangenen Monaten nicht singen, was die einzelnen 
Orte veranlasst hat, Personen für eine Schola zu finden, die den Ge-
sang tragen. Welche Erfahrungen sie dabei gemacht haben und wel-
che Chancen sie darin sehen, wird Inhalt dieses Gottesdienstes sein. 
Wir würden uns freuen, viele Schola – Sänger und – Sängerinnen in 
Balsbach begrüßen zu können. Petra Reiß

Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, den 28. Juli 2021 um 19.00 Uhr findet in der Mehr-
zweckhalle in Limbach eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Bevölkerung wird hierzu eingeladen. 
Zur Beratung und Beschlussfassung ist folgende Tagesordnung vor-
gesehen:
  1.  Fragen aus der Bevölkerung
  2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung 

des Gemeinderats
  3.  Umrüstung der Straßenbeleuchtung in allen Ortsteilen auf LED-

Technik (Vorlagen-Nr.: 40/2021)
  4.  1. Änderung des Einheitlichen Regionalplanes Rhein-Neckar, 

Kapitel 1.4 „Wohnbauflächen“ und 1.5 „Gewerbliche Bauflächen“ 
- Stellungnahme der Gemeinde Limbach im Rahmen der Anhö-
rung und Offenlage (Vorlagen-Nr.: 41/2021)

  5.  Neuaufstellung des Bebauungsplans „Starkenwiesen“, Ortsteil 
Laudenberg im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB 
(Vorlagen-Nr.: 42/2021):
a)  Zustimmung zum Plankonzept 
b)  Freigabe für die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Be-

hörden und der Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 2, 
4 Abs. 2 BauGB (Offenlegungsbeschluss)

  6.  Neuaufstellung der Einbeziehungssatzung „Klosterstraße“, Orts-
teil Balsbach gem. § 34 BauGB im vereinfachten Verfahren nach 
§ 13 BauGB (Vorlagen-Nr.: 43/2021):
a)  Aufstellungsbeschluss
b)  Zustimmung zum Plankonzept
c)  Freigabe für die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Be-

hörden und der Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 2, 4 
Abs. 2 BauGB (Offenlegungsbeschluss)

  7. Kindergartenangelegenheiten (Vorlagen-Nr.: 44/2021) 
a)  Kindergartenbedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2021/2022
b)  Betriebskostenabrechnungen der Katholischen Kindergärten 

für das Kalenderjahr 2020
c)  Festlegung der Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2021/2022

  8.  Erneuerung der Brandmeldeanlage in der Sporthalle Limbach – 
Aufhebung der Ausschreibung (Vorlagen-Nr.: 45/2021)

  9.  Bau einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des neuen Schul-
gebäudes der Schule am Schlossplatz – Auftragsvergabe (Vorla-
gen-Nr.: 46/2021)

10.  Bericht an den Gemeinderat nach § 28 Gemeindehaushaltsver-
ordnung - Halbjahresbericht (Vorlagen-Nr.: 47/2021)

11.  Neufassung der Polizeiverordnung der Gemeinde Limbach 
(Vorlagen-Nr.: 48/2021)

12.  Baugesuche und Bauvoranfragen (Vorlagen-Nr.: 49/2021)
13.  Entgegennahme des Angebots einer Spende, Schenkung oder 

ähnlichen Zuwendung (Vorlagen-Nr.: 50/2021)
14.  Informationen
15.  Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
 Mit freundlichen Grüßen
 Thorsten Weber, Bürgermeister
Die Sitzungsunterlagen können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Limbach, Zimmer Nr. 1 im Erdgeschoss, derzeit nach te-
lefonischer Anmeldung eingesehen werden. Außerdem sind die Sit-
zungsunterlagen auch im Internet unter www.limbach.de unter 
„Rathaus & Service / Rathaus-News“ eingestellt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Gemeinde-
ordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und Anregungen 
bis zum Sitzungstag, 10.00 Uhr, per E-Mail – unter Angabe von Na-
men, Alter und Wohnort – an alexander.winter@limbach.de einzu-
bringen. gez. Thorsten Weber, Bürgermeister

Bürgerinformation
Nutzen Sie die Gelegenheit!
Liebe Bürgerinnen und Bürgern, 
am Samstag, 24. Juli 2021, findet um 15.00 Uhr, 
in der Limbacher Sporthalle, im Zuge des Mo-
dellprojekts zur Limbacher Ortsmitte mit dem 
Kommunalworkshop der dritte und letzte Bau-
stein der Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger 

statt. Dies ist zugleich die letzte Möglichkeit der Beteiligung und 
damit die letzte Gelegenheit, sich als Bürgerin oder Bürger aktiv ein-
zubringen. Die Veranstaltung findet als Präsenzveranstaltung unter 
Einhaltung der geltenden Hygieneregeln statt. Die Gemeinde bittet 
um eine Anmeldung unter (06287) 9200-13/16 oder per E-Mail: ge-
meinde@limbach.de. Gemeinsam mit Ihnen werden die Ergebnisse 
aus den beiden bisherigen Beteiligungsformaten aufgegriffen und 
anhand eines Zielbildes Maßnahmen zur Verbesserung der Ver-
kehrssituation in der Limbacher Ortsmitte entwickelt. Bitte nutzen 
Sie diese Chance, damit uns Änderungen an der aktuellen Situation 
gelingen, die auch von einer breiten Bürgerschaft getragen sind, und 
melden Sie sich an. Herzlichst, Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Neues Wochenmarktangebot 
Ab Freitag, den 23. Juli gibt es ein weiteres Wochenmarktangebot 
in unserem Ortsteil Heidersbach. Von 09.00 bis ca. 9.45 Uhr bietet 
Dolce Vita Spezialitäten (Gabriele Huber) italienische und deutsche 
Wurstwaren, Antipasti, italienischer Käse und Waren wie Nudeln, 
Olivenöl, kleine Mengen Obst u. Gemüse aus Italien über ihren Ver-
kaufswagen an. Dieser steht auf dem Parkplatz Hällele/Sportplatz.

Friedhof Limbach - Baumfällarbeiten 
Innerhalb des Friedhofs in Limbach ist einer der großen Bäume hin-
ter der Friedhofsmauer zur Scheringer Straße zu abgestorben. Der 
unmittelbar benachbarte Baum zeigt ebenfalls erhebliche Ausfall-
erscheinungen. Aus Sicherheitsgründen müssen beide Bäume zeit-
nah entfernt werden. 

Schotterfläche der etwas anderen Art
Bereits im Herbst des vergangenen Jahres wurde am Parkplatz an 
der Landesstraße 524 in Wagenschwend die Grundlage für eine 
blühende Wildblumenwiese geschaffen. Dazu legten die Mannen 
des Bauhofes der Gemeinde Limbach ein unkrautfreies und nähr-
stoffarmes Substrat in Form eines Schotter- und Kiesbetts an. Un-
ter fachlicher Anleitung der Eheleute Renate und Adrian Schmitt 
aus Wagenschwend, Mitglieder des Naturgarten e.V., wurden eine 

http://www.limbach.de
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Pflanzenmischung aus 40 verschiedenen Blumenarten von 1-jähri-
gen, 2-jährigen bis hin zu mehrjährigen Pflanzen gesät. Wichtig war 
allen, dass ein regionales, anhand der Postleitzahl zusammengestell-
tes Substrat zur Aussaat kam. Unter anderem findet man auf der 
neuen Fläche nun Glockenblumen, Disteln, Kornblumen und Wie-
senflockenblumen, die alle samt wichtige Nahrungsgrundlagen für 
Insekten bieten. Die Fläche ist pflegeleicht und robust und kann ins-
besondere heiße und trockene Sommer gut überstehen. Stellenweise 
ist der Untergrund noch sichtbar und wird erst in den kommenden 
Jahren von Pflanzen bedeckt sein. Eingerahmt wird das neue Pflan-
zenfeld von einer Blumenwiese, die vor zwei Jahren im Rahmen des 
Projektes „Blühender Naturpark“ mit Hilfe des Naturparkes ent-
standen war. Nicht nur verschiedene Schmetterlings-, Hummel-, 
Bienen- und Wildbienenarten werden von den bunten Blumen an-
gelockt, auch viele Bürgerinnen und Bürger und Parkplatzbesu-
cher*innen begutachten inzwischen die entstandene Artenvielfalt 
vor Ort. Im Rahmen einer kleinen offiziellen Übergabe des neuen 
Pflanzenfeldes bedankte sich Bürgermeister Thorsten Weber herz-
lich beim Bauhof und bei Renate Schmitt und ihrem Mann für das 
Engagement zum Wohle der Natur. „Aus einer blüharmen Rasen-
fläche ist nun eine naturnah umgestaltete Fläche geworden, die sich 
wahrlich sehen lassen kann und nun ein Paradies für Insekten aller 
Art ist“, stellte das Gemeindeoberhaupt fest. Auch Renate Schmitt 
fand, dass die Wildblumenwiese eine „tolle Sache“ ist und appellier-
te an alle Privatpersonen, beim Kauf von Saatgut auf dessen Gebiets-
nähe und Regionalität zu achten.

Bild von links nach rechts: Ortsvorsteherin Mirjam Mertes-Schmitt, 
Renate Schmitt, Bauamtsleiter Georg Farrenkopf, Bürgermeister 
Thorsten Weber

Rathausöffnung
Aktuell gibt es wegen in unserem Landkreis bestehenden, sehr nied-
rigen Inzidenz deutliche Lockerungen in fast allen Bereichen. Un-
ter Beachtung und Einhaltung der Corona-Grundregeln hoffen wir 
alle, diesen Stand auch in den kommenden Wochen sichern kön-
nen. Ein Wiederanstieg der Zahlen durch Virusvarianten ist aller-
dings nicht ausgeschlossen und würde die aktuell geltenden Rege-
lungen ggfs. wieder ändern.
In der Gemeindeverwaltung haben wir uns seit Beginn der Pan-
demie darauf eingerichtet, für Sie zu unseren Dienstzeiten telefo-
nisch und per E-Mail erreichbar zu sein. Nach dem ersten Lock-
down, wurden Termine vor Ort zunächst nur in dringenden Fällen 
ermöglicht, später haben wir dann auch den Besuch im Rathaus für 
Präsenztermine nach vorheriger Terminvereinbarung über unse-
re Homepage oder telefonisch wieder eingerichtet. So konnten wir 
gerade im viel frequentierten Bürgerbüro die Erledigung Ihrer An-
liegen in angemessener Zeit, ohne längere Wartezeiten und ohne 
Warteschlangen verlässlich garantieren. Wir erhalten hierzu aus der 
Bürgerschaft ganz überwiegend positive Rückmeldungen. Vor allem 
wird positiv bewertet, dass man bei den zugeteilten Terminen keine 
Wartezeiten hat und die Erledigung einer Angelegenheit somit für 
Sie als Kunden sehr gut zu planen ist. Ebenso wird die Dauer von 
Terminanfrage bis zum Termin als sehr kurz und kundenorientiert 
beschrieben. Ein weiterer Vorteil ist, dass bereits bei der Termin-
vereinbarung z. B. das Mitbringen notwendiger Unterlagen geklärt 
werden kann. Schließlich können Sie bequem von zu Hause aus und 

zu jeder Tages- und Nachtzeit über unser Terminvereinbarungstool 
in den publikumsintensiven Bereichen einen freien Termin zu un-
seren Öffnungszeiten buchen. Inzwischen haben wir unsere inter-
nen Abläufe auf diese Verfahrensweise ausgelegt und wollen dies 
mit den Erfahrungen von über einem Jahr auch weiterhin so prakti-
zieren bzw. noch weiter optimieren. Alle Bürger können sich daher 
auch zukünftig bei Ihren Anliegen in der Verwaltung zuvor online 
oder telefonisch anmelden und sich dann sicher sein, sehr zeitnah 
und zum vereinbarten Termin ohne Wartezeit und ohne Menschen-
ansammlungen in der Wartezone von einer Mitarbeiterin oder Mit-
arbeiter bedient zu werden. Für Terminvereinbarungen erreichen 
Sie die verschiedenen Stellen wie folgt:
•  bei allen publikumsintensiven Angelegenheiten können Sie über 

www.limbach.de sofort unter „Rathaus Terminvereinbarung on-
line“ den Termin direkt vereinbaren;

• bei Anliegen im Bürgerbüro telefonisch unter Tel.: 06287 9200-18;
•  Bei Anliegen im Standesamtswesen telefonisch unter Tel.: 06287 

9200-19
•  bei sonstigen Angelegenheiten telefonisch direkt bei der zuständi-

gen Sachbearbeitung unter Tel.: 06287 9200-Durchwahl oder di-
rekt an die Mailadresse der zuständigen Sachbearbeitung.

Für die Terminabstimmung erreichen Sie uns online rund um die 
Uhr und telefonisch während der Dienstzeiten täglich von 8.00–
12.30 Uhr sowie montags von 14.00–17.00 Uhr und mittwochs von 
14.00 – 18.00 Uhr. Eine aktuelle Aufstellung der Telefonnummern 
sowie der Mail-Adressen finden Sie nachfolgend. 
Es gilt für den Dienstbetrieb im Rathaus daher auch weiterhin:
• Wir sind für Sie immer ansprechbar und erreichbar. 
• Rathausbesuche sind nach vorheriger Vereinbarung immer möglich.
•  Für den Zutritt ins Verwaltungsgebäude gilt die Pflicht, einen me-

dizinischen Mund-Nasenschutz (OP-Masken oder Masken der 
Standards FFP2) zu tragen.

Wenn sich die Viruslage dauerhaft entspannt hat, werden wir das 
Rathaus für den Publikumsverkehr selbstverständlich wieder voll-
ständig öffnen, würden aber dennoch die Möglichkeit der Termin-
vereinbarung beibehalten.

Schnelltestangebot besteht im Juli weiter
Liebe Bürgerinnen und Bürger, die Anzahl der Tests ist weiter rück-
läufig. Dennoch bleibt das freiwillige Schnelltestangebot im Feuer-
wehrhaus in Limbach zumindest im Juli weiter bestehen. 
Das freiwillige Schnelltestangebot, das bestehende Angebote bei 
Apotheken und Ärzten ergänzt, findet an den Montagen und Don-
nerstagen, von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, und an den Samstagen von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr statt. An den Samstagen sind die Termin-
buchungen online bis 12.00 Uhr möglich. An den beiden anderen 
Tagen schließt das Buchungstool gegen 15.30 Uhr am jeweiligen 
Testtag. Die Wahrnehmung eines Testtermins ist nur mit einer me-
dizinischen Mund- und Nasenbedeckung möglich. Die Ausstellung 
einer Testbescheinigung ist bei Bedarf möglich. Für die Abnahme 
des kostenlosen Tests ist zwingend eine vorherige Anmeldung er-
forderlich. Diese können Sie online über unsere Homepage www.
limbach.de (direkt über das sich öffnende Fenster bei „Schnell-
testzentrum Terminvereinbarung online“ oder direkt auch auf der 
Homepage) oder telefonisch unter 06287 92 00 25 vornehmen.

Anmelden kann sich weiter jede Bürgerin und jeder Bürger aus 
den sieben Ortsteilen der Gemeinde Limbach. Wir benötigen Ihre 

http://www.limbach.de
http://www.limbach.de
http://www.limbach.de
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vollständige Adresse, Ihre Telefonnummer und möglichst auch 
eine E-Mail-Adresse. Getestet wird vom DRK-Ortsverein Limbach 
mit einem Antigen-Schnelltest im Nasenbereich. Achtung: Die 
Schnelltests sind ausdrücklich nur für Menschen ohne Covid-Sym-
ptome gedacht. Sollten Sie typische Covid-19-Krankheitssymptome 
wie Fieber, Husten, Geschmacksverlust o.ä. haben, ist ein PCR-Test 
(Labortest) notwendig. In solchen Fällen kann das freiwillige Test-
angebot ausdrücklich nicht genutzt werden. Ein negatives Ergeb-
nis im Rahmen des Antigentest-Schnelltests schließt eine Infektion 
nicht völlig aus. Sie können trotzdem unbemerkt infiziert und infek-
tiös sein. Daher beachten Sie auch trotz eines negativen Testergeb-
nisses weiter die Abstands- und Hygieneregeln und tragen Sie wei-
terhin eine medizinische Mund-/Nasenbedeckung.
Sollte Ihr Test positiv ausfallen: Die meisten Ergebnisse von An-
tigen-Tests sind korrekt, aber nicht so zuverlässig wie bei einem 
PCR-Test. Ein positiver Schnelltest ist ein Verdacht auf eine Infek-
tion, aber ausdrücklich keine Diagnose. Deswegen muss ein posi-
tiver Schnelltest durch einen PCR-Test überprüft werden. Dieser 
muss unverzüglich, spätestens am nächsten Werktag, gemacht wer-
den. Einen Termin für einen PCR-Test kann man in den Arztpraxen 
durchführen lassen.
Ein positiver Schnelltest bedeutet für Sie auch, dass Sie und alle, 
die mit Ihnen im selben Haushalt leben, sofort Quarantäne ein-
halten müssen, bis ein PCR-Ergebnis vorliegt. Ist die PCR-Testung 
ebenfalls positiv, setzt sich die Quarantäne fort. Bei einem negati-
ven PCR-Test ist sie automatisch beendet. Wir sind darüber hinaus 
verpflichtet, dem Gesundheitsamt positive Testergebnisse nament-
lich zu melden. Je nach Virusvariante ergreift das Gesundheitsamt 
ggfs. weitergehende Maßnahmen. Zum Schluss wie immer ein gro-
ßes Vergeltsgott an den DRK-Ortsverein Limbach für seine Bereit-
schaft, die Schnelltests weiter anzubieten.
 Herzlichst, Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Limbacher Sommerferienprogramm 2021 
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
bald sind Sommerferien. Leider konnten wir im vergangen Jahr kein 
Sommerferienprogramm anbieten. In diesem Jahr wollten wir nicht 
alles erneut ausfallen lassen. Auch wenn wir noch kein Angebot im 
Umfang vergangener Jahre auf die Beine stellen konnten, gibt es in 
diesem Jahr zumindest eine kleine Auswahl an Angeboten für Euch. 
Wichtige Informationen zur Anmeldung:
–  Die Anmeldung muss aus Versicherungsgründen von einem Er-

ziehungsberechtigten unterschrieben sein und sollte uns bis spä-
testens 23. Juli vorliegen.

–  Die Anmeldung erfolgt ausschließlich per Post oder über die den 
Briefkasten am Rathaus der Gemeinde.

–  Das Anmeldeformular steht per Download auf der Homepage 
der Gemeinde Limbach unter www.limbach.de/de/freizeit-touris-
mus/ferienprogramm zur Verfügung.

–  Da wir ausschließlich Outdoorveranstaltungen anbieten, sollten 
die Kinder wetterbedingte Kleidung, Sonnenschutz und Getränke 
mitbringen. 

Bei weiteren Fragen bitte bei Frau Brenneis Tel.: 06287/920013 
melden. Alle Aktionen finden unter den tagesaktuellen Corona-
maßnahmen statt. Euer/Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienst
18. Juli 2021, 9.30 Uhr
Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau, Pfarrerin Rebecca Stober
Im Gottesdienst verabschieden wir sowohl unseren langjährigen 
Hausmeister Karl-Heinz Keller in den wohlverdienten Ruhestand 
als auch unseren ehemaligen KGR-Vorsitzenden Fabian Thier, der 
nach vielen Jahren des ehrenamtlichen Engagements den Kirchen-
gemeinderat verlässt. Wir laden herzlich ein!
Zu dem Gottesdienst ist nach wie vor eine vorherige Anmeldung 
erforderlich. Bitte melden Sie sich bis zum 17.07. um 12 Uhr über 
das Pfarramt, bzw. den Anrufbeantworter, an (Tel: 06284-362 / Bitte 
hinterlassen Sie Ihren Namen, Personenzahl und eine Rückrufnum-
mer.) Wir melden uns nur bezüglich einer Absage bei Ihnen. Hören 
Sie nichts von uns haben Sie einen Platz!

Pfarrbüro
Das Pfarramt ist am Dienstag, dem 20. Juli nicht besetzt.
Es sind Sprechzeiten nach Vereinbarung möglich. Außerhalb der 
Öffnungszeit können Sie gerne eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter hinterlassen, dieser wird auch außerhalb der Sprechzeit 
regelmäßig abgehört. Gerne rufen wir Sie zeitnah zurück.

Wochenspruch:
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbür-
ger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. Eph 2, 19
Es grüßt Sie herzlich,
Ihre Pfarrerin Rebecca Stober mit dem Kirchengemeinderat
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de, Tel. 06284-362

Marienfeier in Krumbach
Zum Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel findet am Sonntag, 
15. August, der Festgottesdienst um 19.00 Uhr in der Christkönigs-
kirche in Krumbach statt. In diesem Jahr wird Pater Philipp König 
vom Dominikanerkloster in Worms der Hauptzelebrant und Festpre-
diger sein. Er war von 2015 bis 2019 Kaplan in der Propsteigemein-
de in Leipzig und Dekanatsjugendseelsorger. Seit September 2019 
begleitet Pater Philipp als Postulatsleiter im Ausbildungskonvent in 
Worms junge Dominikaner auf ihrem Weg in den Orden. Außerdem 
ist er wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Philosophisch-Theologi-
schen Hochschule St. Georgen in Frankfurt/Main. Nach dem Fest-
gottesdienst beginnt gegen 20.00 Uhr die Lichterprozession durch die 
Gemeinde unter Beachtung der dann geltenden Corona-Verordnung. 
Der Prozessionsweg führt von der Kirche über die Lindenstraße, En-
gelstraße, Mittelstraße, Ortsstraße, zurück zur Kirche. Feierlicher Ab-
schluss mit Segen ist an der Lourdes-Grotte vor der Kirche. Kerzen 
sind vor und nach dem Gottesdienst am Portal der Kirche erhält-
lich. Die Bevölkerung wird herzlich gebeten, wie in den Vorjahren, 
die Häuser und Straßen mit Kerzen, Fahnen usw. zu schmücken. Die 
Freiwillige Feuerwehr Krumbach übernimmt die Absicherung des 
Prozessionsweges. Herzliche Einladung zur Mitfeier des Festgottes-
dienstes auch im Livestream unter www.kath-elf.de/live.

Vereinsnachrichten
VfB Heidersbach

Am Samstag, den 17.07.2021, findet wieder eine Altpapiersamm-
lung der Jugendabteilung des VfB Heidersbach statt. Gesammelt 
wird wieder ab 8:30 Uhr, das Altpapier sollte dementsprechend 
rechtzeitig am Straßenrand bereit gestellt werden. Wir bitten Sie 
dieses so zu bündeln, dass es auch für jüngere Helfer gut tragbar ist. 
Es darf aber auch gerne das Altpapier weiterhin selbst an die Con-
tainer gebracht werden.

FV Laudenberg e.V.
Open-Air mit Alex Pezzei beim FV Laudenberg
Nach 1-jähriger coronabedingter Pause wird am Freitag, den 
30.07.2021, ab 20:30 Uhr Alex Pezzei wieder exklusiv in Lauden-
berg zu Gast sein. Jedoch wird dieses einmalige Erlebnis wegen 
der aktuellen Verordnungen nur für 350 Personen möglich sein. 
Dies wird die Motivation von Alex jedoch nicht schmälern. Unser 
Südtiroler Stimmungsgarant Alex Pezzei aus dem Gadertal hat be-
kanntlich Musik im Blut und stellte sein unglaubliches Talent die 
vergangenen Jahre mit seinen unvergleichbaren Auftritten und 
seinen stimmungsgeladenen Songs unter Beweis. Auch 2021 wird 
er wieder zusammen mit „seiner Lady“ den Festplatz so richtig in 
Stimmung versetzen und das nicht zu knapp. Der charismatische 
Südtiroler konnte bereits mehrfach Auftritte beim Grand Prix der 
Volksmusik für sich verbuchen und mit dieser Erfahrung reist er 
nach Laudenberg. Für diesen Abend besteht ausschließlich Ein-
lass mit einem zuvor erworbenen Ticket. Diese können am Sonn-
tag, den 18.07.2021 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Sportheim in 
Laudenberg erworben werden. Ticketpreis: 10,00 Euro
Auf ein paar ausgelassene Stunden freut sich der FV Laudenberg!
!WICHTIGE HINWEISE!
Zutritt erhalten nur Personen, welche entweder geimpft/genesen 
oder getestet sind (3G). Innerhalb des umzäunten Festgeländes be-
steht keine Maskenpflicht. Auf dem Parkplatz und auf dem Weg zur 
Toilette ist jedoch eine Maske (medizinisch oder FFP2) zu tragen.
Im Übrigen bitten wir das hierfür erstellte Hygienekonzept auf der 
Homepage des FVL zu beachten.

mailto:ekg.mudau@t-online
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SV DIANA Limbach 1933 e.V.
Schützenhaus wieder geöffnet
Das Schützenhaus mit Schankwirtschaft ist ab sofort zu den übli-
chen Zeiten wieder geöffnet:
Dienstags: ab 19:30 Uhr
Donnerstags: ab 19:30 Uhr 
Sonntags: 10 Uhr – 12 Uhr
Wir würden uns freuen alle Mitglieder und Gönner, sowie den 
Sonntags-Stammtisch wieder auf dem Hirschberg begrüßen zu dür-
fen. Neue Gesichter sind immer herzlich willkommen! Es gelten je 
nach Inzidenzzahlen die entsprechenden Corona Vorschriften.

Vorankündigung:
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den 
24.09.2021 um 19:30 Uhr im Schützenhaus statt. Die Einladung er-
folgt zum späteren Zeitpunkt. Die Vorstandschaft

Scheringen
Wer möchte, kann seine bemalten „Corona-Steine“ am Wegweiser 
an der Schule noch bis Freitag, 23. Juli, abholen – ansonsten wer-
den diese im Zuge der Pflegearbeiten entsorgt.  Der Ortschaftsrat

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachung

ELR Jahresprogramm 2022 
Bitte beachten Sie die Mitteilungen im Gemeinsamen Amtlichen 
Teil dieses Amtsblattes 

Nächste Gemeinderatssitzung - Vorankündigung
Die nächste Sitzung des Fahrenbacher Gemeinderates findet am 
Mittwoch, dem 28.07.2021 um 19.00 Uhr im Bürgerzentrum am Li-
mes statt. 

Bürgertestung nur noch samstags! 
Die Nachfrage nach Corona-Schnelltests hat stark nachgelassen, so 
dass wir uns entschlossen haben, die Testungen am Dienstag und 
Freitag zu streichen. Getestet wird jetzt nur noch an Samstagen 
von 16.00–17.00 Uhr. Heike Kaupa hat sich dankenswerter Weise 
bereit erklärt, in Zusammenarbeit mit den Bediensteten des Rathau-
ses Fahrenbach, bis Ende Juli diese Testmöglichkeit anzubieten. An 
den Samstagen 17.07, 24.07. und 31.07. wird zwar weiter auch ohne 
vorherige Terminvergabe getestet, doch wer schon vorher weiß, 
dass er vorbei kommt kann dies gerne bei der Gemeindeverwaltung 
Fahrenbach anmelden. 

Hecken und Sträucher – Rückschnitt erforderlich?
An verschiedenen Stellen in allen drei Ortschaften wachsen Hecken 
und Sträucher so weit über die Grundstücksgrenze hinaus , dass 
ein sicheres Begehen der Gehwege nicht möglich ist. Bitte richten 
Sie mal ein kritisches Auge auf Ihre Hecken und schneiden sie diese 
entsprechend zurück! Vielen Dank vorab! 

Aktion „Gelbes Band“ auch in Fahrenbach 
In der letzten Woche war es ein „Aufmacher“ in der RNZ: Die Ak-
tion „Gelbes Band“ an der sich in diesem Jahr erstmals auch die Ge-
meinde Fahrenbach in Zusammenarbeit mit dem Obst- und Gar-
tenbauverein Fahrenbach beteiligt. Die Aktion setzt ein Zeichen 
gegen Lebensmittelverschwendung und unterstützt so die Verwer-
tung von leckerem Streuobst.
Ziel dieser Aktion ist es, ungenutztes Obst aus Streuobstbeständen, 
das ansonsten verderben würde, für die Nutzung an Privathaushal-
te freizugeben. Obstbaumbesitzer markieren die Bäume mit dem 
Gelben Band. Das ist das Zeichen an die Bevölkerung, dass die-
se Bäume für den eigenen Verbrauch und in haushaltsüblichen 
Mengen abgeerntet werden dürfen. 
Obstbaumbesitzer die an der „Aktion Gelbes Band“ teilnehmen 
möchten erhalten ihre Bänder kostenlos bei der Gemeindeverwal-
tung Fahrenbach oder beim 1. Vorsitzenden des Obst- und Garten-
bauvereins Heinrich Kmett, Wagenschwender Straße 18 in Robern.

Rathaus Fahrenbach – Terminvergabe hat sich bewährt 
In den letzten Monaten hat sich die Terminvergabe für Angelegenhei-
ten die im Rathaus erledigt werden müssen, durchaus bewährt. Zum 
einen weiß der Bürger bzw. die Bürgerin, dass keine langen Wartezei-
ten entstehen und zum zweiten kann man sich sicher sein, dass der ge-
wünschte Ansprechpartner tatsächlich vor Ort ist. Aus diesem Grund 
wollen wir vorerst mal diese Praxis beibehalten. Dies auch vor dem 
Hintergrund, dass in Kürze die Umbauarbeiten zur Sanierung des 
Rathauses anlaufen und es deswegen sicher auch mal zu Einschrän-
kungen kommen kann. D.h. wer bei der Gemeindeverwaltung Fah-
renbach etwas zu erledigen hat, macht bitte vorher unter Tel. 92050 
oder per e-mail an gemeinde@fahrenbach.de einen entsprechenden 
Termin aus. Natürlich kann man in besonderen Fällen auch einfach 
mal so vorbei kommen um dringende Angelegenheiten zu erledigen. 

Standesamtliche Nachrichten 
Geburt
Am 06.07.2021 wurde in Buchen Philia Elisabeth Elsa Stipp gebo-
ren. Ihre Eltern sind Johannes und Pia Stipp aus Trienz. 
Herzlichen Glückwunsch! 
Geburtstag 
Am 17.07.2021 feiert Frau Lieselotte Linninger aus Fahrenbach ih-
ren 75. Geburtstag. Die Gemeindeverwaltung gratuliert ganz herz-
lich zum Ehrentag und wünscht für die Zukunft alles erdenklich 
Gute, vor allem Gesundheit. 

Freiwillige Feuerwehr
Gesamtwehr Fahrenbach

Generalversammlung Gesamtwehr  
Die Generalversammlung der Gesamtwehr Fahrenbach ist auf Don-
nerstag 22.Juli 2021 um 19.30 Uhr im Bürgerzentrum am Limes 
terminiert. Auf der Tagesordnung stehen neben den Berichten auch 
die Neuwahlen des Gesamtkommandanten und dessen Stellvertreter. 
Alle aktiven Wehrmänner und –frauen, sowie Mitglieder der Alters-
wehr aus allen drei Ortsteilen werden um Teilnahme gebeten. 

Freiwillige Feuerwehr, Abt. Fahrenbach
Neuer Kommandant 
Am vergangenen Freitag hielt die Freiwillige Feuerwehr Fahrenbach 
im Bürgerzentrum am Limes ihre diesjährige Generalversammlung 
ab. (ein ausführlicher Bericht folgt). Auf der Tagesordnung stand 
dabei u.a. auch die Verabschiedung vom bisherigen Komman-
dant Sascha Jacoby, der sein Amt bedingt durch den Umzug nach 
Wachenheim in die Pfalz, aufgeben musste und die Wahl des neu-
en Kommandanten. Die fast vollzählig anwesenden Feuerwehrler 
wählten Manuel Haag zum neuen Kommandanten, der stellver-
tretende Kommandant heißt künftig Benjamin Haas. Bürger-
meister Jens Wittmann und Matthias Brand, stv. Kommandant 
der Gesamtwehr, gratulierten dem neuen Führungsduo und freu-
ten sich, dass junge gut ausgebildete Kräfte die Verantwortung über-
nehmen. Rechtlich wirksam wird die Wahl natürlich erst nach der 
Bestätigung durch den Fahrenbacher Gemeinderat. 
Ein großes „Dankeschön“ galt auch Sascha Jacoby, den seine Ka-
meraden mit einem prall gefüllten alten Feuerwehrhelm mit allen 
Unterschriften der Wehrmänner sehr emotional verabschiedeten.

vorne vl. Benjamin Haas, Sascha Jacoby, Manuel Haag, 
hinten v.l. Bgm. Jens Wittmann, stv. Ges.kdt. Matthias Brand

mailto:gemeinde@fahrenbach.de
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Freiwillige Feuerwehr, Abt. Trienz
Generalversammlung  
Am Samstag, 31. Juli 2021 findet im DGH Trienz die General-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Abt. Trienz statt. Die Ver-
sammlung wird um 20 Uhr beginnen. Um vollzählige Teilnahme 
in Dienstuniform wird gebeten. Besonders eingeladen sind die Mit-
glieder der Alterswehr, der Ortsvorsteher, sowie die örtlichen Ge-
meinde- und Ortschaftsräte.

Kindergartennachrichten
Kindergarten Sonnenschein Fahrenbach 

Ausflug zum Roberner See 
Schulanfänger
Ausgerüstet mit Rucksäcken und Bollerwagen machten wir Vor-
schulkinder uns auf den Weg zum schön gelegenen Roberner See. 
Dort angekommen, konnten wir schon gleich eine Vielzahl von 
Kaulquappen beobachten und einige Entendamen kamen zur Be-
grüßung angeschwommen. Ein Fischreiher ließ sich auch noch bli-
cken. Nun gingen wir zu unserem Rastplatz und machten, hungrig 
von der Wanderung, eine Frühstückspause. Frisch gestärkt erkun-
deten wir daraufhin erst einmal das Gelände und entdeckten dabei 
allerlei Insekten und Pflanzen zum Beobachten. 
Daraufhin trafen wir uns zum Waldtheater auf dem Wald- Sofa und 
lernten einen Baumstumpf und ein Eichhörnchen kennen, die uns 
viel Wissenswertes rund um das Leben der Bäume vermittelten. 
Nun starteten wir mit den Waldspielen, wo es beispielsweise darum 
ging, einen Partner mit verbundenen Augen zu führen, oder seinen 
Körper am Waldboden liegend mit Gegenständen aus dem Wald zu 
umrunden. So verging die Zeit wie im Fluge und nach einer weite-
ren Stärkung war es auch schon wieder Zeit, sich auf den Rückweg 
zu begeben. In Fahrenbach angekommen, erwartete uns noch eine 
leckere Überraschung in Rihannas Garten, und so endete der Tag 
mit vielen schönen Eindrücken und Erlebnissen!
Füchsegruppe  
Am Naturtag machte sich auch die Füchsegruppe auf den Weg zum 
Roberner See. Unterwegs sahen wir schon eine Menge Blumen, 
Schmetterlinge und Bienen. Dort angekommen suchten wir uns erst 
einmal einen schönen Platz um Rast zu machen und zu Frühstü-
cken. Nach der gemeinsamen Stärkung trennten wir die Gruppe auf. 
Die Vorschulkinder durften sich eine Geschichte rund um das Eich-
hörnchen Filu und einen Baumstumpf namens Brunella anhören. In 
der Geschichte wurde viel Wissenswertes über den Wald vermittelt. 
Anschließend wurden noch passende Spiele zur Geschichte gespielt. 
Dazu gehörte ein Schatten mit Hilfe von Blättern zu 
erstellen oder einen Baum blind zu erfühlen und anschließend wie-
der zu erkennen. Während die Vorschüler ihrer Aktivität nachgin-
gen konnten die restlichen Kinder sich im Wald bewegen und dort 
spielen. Dazu gehörte mit Ästen an einem Tipi zu bauen oder sich 
auf die Suche nach der Wohnung des Wichtel Willibalds zu machen 
der sie schon in der Weihnachtszeit begleitet hat. Nachdem die 
Gruppen wieder zusammenfanden gab es noch eine letzte Rast di-
rekt am See bevor sich die Gruppe wieder auf den Rückweg machte.

Vereinsnachrichten
FC Trienz 

Damen im Halbfinale: 
Mit einem echten Highlight legt die Damenmannschaft des FCT 
nach der Corona-Pause wieder los. Am kommenden Samstag 
17.07.2021 um 17.00 Uhr wird hier in Trienz das Halbfinale der 
Damen-Pokalrunde zwischen dem FC Trienz und dem SC Klinge 
Seckach II ausgetragen. Sicher ein spannender Kampf um den Final-
einzug. Die Damen freuen sich über viel Zuschauerunterstützung. 
Spielbetrieb- Herren: Zudem sind in Trienz drei Spiele im diesjäh-
rigen Kommunalraum-Turnier angesetzt. So treffen am Montag 
19.07. die JSV Limbach (A-Junioren) und der SV Robern und am 
Dienstag 20.07. der Sv Wagenschwend gegen den FC Trienz /Lim-
bach II aufeinander. Für Freitag 23.07. um 19.45 Uhr ist ein Halbfi-
nale ebenfalls in Trienz angesetzt. 

MGV Liederkranz Trienz e.V.
Generalversammlung
Die Ordentliche Mitgliederversammlung für die Jahre 2019/ 2020 
findet am Freitag 30.07.2021 um 19:00 Uhr in der Linde statt.
Alle Aktiven, Passiven und Ehrenmitglieder sind dazu recht herz-
lich eingeladen. Anträge sind bis zum 24.7. beim Vorstand einzu-
reichen! Die zu diesem Zeitpunkt gültigen Hygienebestimmungen 
sind zu beachten. Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Vorsitzenden
  4. Tätigkeitsbericht des Protokollführers
  5. Kassenbericht für das Jahr 2019
  6. Kassenbericht für das Jahr 2020
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung der Vorstandschaft
  9. Neuwahlen
10. Bericht des Chorleiters
11. Ehrungen für fleißigen Singstunden Besuch 2019
12. Grußworte
13. Verschiedenes Der Vorstand

Förderverein für Kinder und Jugend  
der Gesamtgemeinde Fahrenbach e.V

Generalversammlung
Der Förderverein für Kinder und Jugend der Gesamtgemeinde Fah-
renbach e.V. lädt alle Mitglieder/Innen und alle interessierten Mit-
bürger/Innen zu seiner Generalversammlung ein. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen am:  28.07.2021, 18.00 Uhr im Engel in Balsbach
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der Beschlußfähigkeit
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassenwartes
7. Verschiedenes
Wichtige Info: Es finden keine Wahlen statt.
Kommt vorbei, wir freuen uns auf Euch.
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TC Fahrenbach e.V.
Clubheimdienst
Ab sofort kann wieder Clubheimdienst geleistet werden. Wegen der 
kurzen Zeit von Juli - Oktober müssen es nur 2 Tage sein. Entwe-
der Sonntag 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr und ab 16.00 Uhr, Dienstag + 
Mittwoch oder Donnerstag und Freitag jeweils ab 18.00 Uhr. Nähe-
res auf www.tcfahrenbach.de. 

Am Sonntag, 18. Juli, findet auf unserer Tennisanlage ab 9.30 Uhr 
das Herren 2 Medenspiel TC Fahrenbach 1 – TC  Tauberbischofs-
heim statt. Wir laden alle Tennisfreunde zu diesem Spiel ein. Unser 
Tennisheim ist bewirtet.

VdK Ortsverband Fahrenbach 
Der VdK-Ortsverband Fahrenbach lädt zum Grillfest am Samstag, 
dem 07. August 2021, um 15.30 Uhr Trienz am Sportheim herz-
lich ein. Auf die erste Veranstaltung des VdK Ortsverbandes Fah-
renbach nach den langen Monaten der Einschränkungen wegen der 
Corona Pandemie freuen wir uns auf viele Mitglieder mit Partner 
/ Partnerin. Gäste sind ebenfalls herzlich eingeladen und willkom-
men. Verbringen Sie mit VdK Ortsverband ein paar gemütliche und 
gesellige Stunden. Für Speis und Trank ist, wie immer, bestens ge-
sorgt. Anmeldungen werden bis zum 05. August 2021 bei Wolf-
ram Reichert, Tel.-Nr. 06267-1094 oder Walter Reiß, Tel.-Nr. 06267-
1226, erbeten.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Nachrichten:

Alle Gottesdienste werden auf YouTube übertragen, der YouTube-
Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst 
Freitag, 16.07.21
20:00 Uhr Posaunenchor „open air“ Sparkassenvorplatz   

(nach Absprache)
Sonntag, 18.07.21
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Sybille Kircher, Präd.)
Mittwoch, 21.07.21
18:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Alter Kindergarten Fahrenbach
Freitag, 23.07.21
20:00 Uhr Posaunenchor „open air“ Sparkassenvorplatz   

(nach Absprache)
Sonntag, 25.07.21
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst, Fahrenbach   

(Pfr. Michael Roth-Landzettel)

www.MAVO-Maschinen.de
Dr.-Humpert-Straße 14 · 69427 Mudau · Telefon (0 62 84) 92 92 95

MAKITA/DOLMAR Gartengeräte Aktion (nur solange Vorrat reicht!) 
Akku Rasentrimmer 18V mit 2-Fadenkopf  nur 119,- €
Akku Freischneider 2x18V Set statt: 388,24 € nur 309,- €
Akku Rasenmäher 38 cm 2x18V inkl. 2 Akkus 4,0 Ah  statt: 397,48 € nur 299,- €
Akku Rasenmäher 43 cm 2x18V inkl. 2 Akkus 5,0 Ah  statt: 457,14 € nur 339,- € 
Akku Profi Rasenmäher 46 cm 2x18V inkl. 2 Akkus 5,0 Ah  statt: 805,88 € nur 499,- € 
Akku Profi Rasenmäher 46 cm 2x18V mit Radantrieb  statt: 795,80 € nur 399,- €
Akku Profi Rasenmäher 53 cm 2x18V mit Radantrieb  statt: 866,39 € nur 449,- € 
Akku Heckenschneider 46 cm 18V schwenk-u. teleskopierbar  nur 139, € 

Ebenso Trimmer, Sensen, Heckenscheren, Kettensägen, Multifunktionsantriebe, 
Akku Schubkarre bis hin zum Gärtnerkomplettset im Angebot!

Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer und LVP. Nur per Selbstabholung!

Tel. (0 62 74) 92 94 21 oder (01 70) 9 90 55 88

Wir haben unsere Sitzplätze 
im Restaurant wieder geöffnet!

Besuchen Sie uns und lassen Sie sich von uns 
mit einigen neuen Gerichten überraschen.

74838 Limbach · Marktplatz 7

ABHOLSERVICE: Tel. 0 62 87/933 62 77

74722 Buchen (IGO) • Max-Born-Str. 4 • Tel. (0 62 81) 55 68 50

cheuermannSfz-
eifen-

K
R www.reifenscheuermann.de

Ihr -Exklusiv-Partner in der Region

Wir haben PS-starke
Arbeitsplätze zu vergeben!

Aufgrund der Betriebserweiterung stellen wir ein (m/w/d):
• Kfz-Meister (mitarbeitend)
• Kfz-Mechaniker/Mechatroniker
• Reifenmonteur (gerne Quereinsteiger)

Bei guter Bezahlung in Vollzeit!
Bitte sende uns deine Bewerbungsunterlagen per Mail an:
kontakt@reifenscheuermann.de

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende 
Freitag, 16. Juli & Samstag, 17. Juli

Hackfleisch gemischt kg 7,90 €
1 ganzer Ring Fleischwurst Stück nur 4,90 €
Pizzagriller 100 g 0,89 €
Hausmacher Schwartenmagen 100 g 0,89 €

https://www.tcfahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst
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gültig vom 16. 7.  
bis 22. 7. 2021

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Zarter Rinderbraten 
oder fertig eingelegter Sauerbraten kg € 12.80
Bockwurst mittelgrob
~  knackig im Biss, mild geräuchert über Buchenholz,  

schmecken kalt, heiß oder vom Grill!  100 g € 1.05
Zungenwurst ~  aus eigener Herstellung!  100 g € 0.90
Salat der Woche:
Nudelsalat ~ natürlich aus eigener Herstellung! 100 g € 0.85
Fleisch- oder Zwiebelfleischkäse
~  auch zum Selbstbacken, verschiedene Größen,  

in der praktischen Aluschale! 100 g € 0.80
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  
von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.
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S-Immo 
Preisfinder.
Dirk Maylandt  
Immobilienberater 
Geschäftsstelle Buchen  

06261 86-3190

Jetzt Ihre Immobilie 
kostenlos bewerten 
lassen unter:  

spk-ntow.de/preisfinder

Einrichter  
(m/w/d in Vollzeit, 2-Schichtbetrieb, 
unbefristet)

Aufgaben:
l	Einrichten von CNC-Fräsmaschinen
l	Fertigen von kleinen bis mittleren Losgrößen
l	Herstellen von Vorrichtungen
l	Vertretung der Schichtleitung 

 
Voraussetzungen:
l	Ausbildung evtl. mit Berufserfahrung  
 im Metallberuf
l	Evtl. Kenntnisse bei der Erstellung von  
 CNC-Programmen 

 
Was wir bieten:
l	Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche  
 Tätigkeiten
l	Sichere Arbeitsplätze in einem renommierten,  
 weltweit tätigen Familienunternehmen

Odenwälder Kunststoffwerke  
Gehäusesysteme GmbH
Friedrich-List-Str. 3 | 74722 Buchen
Tel. (0 62 81) 404-00  
Mail Personalabteilung@okw.com

WIR SUCHEN  
SIE ALS...

www.okw.com

Wir sind ein weltweit
agierendes Unter-
nehmen, das auf die 
Herstellung und den 
Vertrieb hochwertiger 
Gehäuse und Dreh- 
knöpfe aus Kunststoff  
und Aluminium  
spezialisiert ist.

Sie möchten erfolg-
reich sein, Maßstäbe  
setzen und im Team 
tätig sein? Als mittel- 
ständisches, familien-
geführtes Unternehmen 
möchten wir dies gerne 
mit Ihnen realisieren.

Ihre Bewerbung richten Sie an:
Rabe Energiehandwerk
Mittelstraße 1b · 74838 Limbach
mail@rabe-energiehandwerk.de

Unsere Schwerpunkte liegen in den Bereichen 
Gebäude-, Industrieanlagen- 
und kommunale Versorgungstechnik. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit:
•  Elektrotechniker, Elektriker, 

Elektroinstallateur (w/m/d)
• oder handwerklich Begabte (w/m/d)

sowie Auszubildende/r (w/m/d)
zum Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik 
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